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Beschlussvorschlag: 
 
Kenntnisnahme 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Nachdem die im Jahre 2012 im Stadtpark durchgeführten Highlandgames, denen ein Mittelalter-
markt angeschlossen war, ein großer Erfolg waren, sollte in 2014 eine Neuauflage dieser Veran-
staltung stattfinden. 
 
Da jedoch der Organisator der vergangenen Highlandgames aus gesundheitlichen Gründen aktuell 
hieran gehindert ist und der seinerzeit mitveranstaltende Verein „Society of Friends for Scotland“  
nicht mehr existiert, blieb allein der Anbieter des dann größer geplanten Mittelaltermarktes, das 
Familienunternehmen „Die Zaunreiter“ aus Emsdetten. 
 
„Die Zaunreiter“ bieten den Markt als Gesamtpaket an und suchen hierfür einen Veranstalter, der 
auch das unternehmerische Risiko zu tragen hat. Von den Marktbeschickern erheben „Die Zaun-
reiter“ ihrerseits nach eigener Erklärung einen Obolus, der sich prozentual am jeweiligen Umsatz 
bemisst. 
 
In Gesprächen mit der Verwaltung kristallisierte sich heraus, dass „Die Zaunreiter“ umfangreiche 
Erwartungen an einen Veranstalter hegten, als da wären: 

 (kostenfreie) Bereitstellung und Beaufsichtigung von Parkraum für die rd. 5.000 zu erwar-
tenden Besucher/innen des Marktes und für die Marktbeschicker/innen 

 (kostenfreie) Bereitstellung der Infrastruktur (Strom, Wasser, Abwasser, Toilettenanlagen) 
innerhalb des Stadtparks 

 (kostenfreie) Gestellung des Sanitätsdienstes 

 Übernahme der Kosten für musikalische Darbietungen in Höhe von rd. 3.000,- € und Abde-
ckung von eventuellen GEMA-Ansprüchen 
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In den Gesprächen wurde von Seiten der Verwaltung die Sicherheitsproblematik vor allem in Be-
zug auf die nicht vorhandenen Parkplätze im näheren Umfeld des Stadtparks herausgestellt. Zu-
dem wurde deutlich gemacht, dass wegen der gastronomischen Leistungen, die auf städtischem 
Gelände angeboten würden, ohnehin ein ortsansässiger Wirt einbezogen werden muss. 
 
Da die Stadt Ochtrup nicht in Konkurrenz zu privaten Veranstaltern treten sollte, der Markt zudem 
eine Woche vor der diesjährigen Herbstkirmes terminiert war, und auch die VWO nicht Veranstal-
ter dieses Marktes sein wollte, wandten sich die Anbieter „Die Zaunreiter“ ab. 
Der von der Verwaltung vermittelte Kontakt zu einem ortsansässigen Wirt, der auch als Veranstal-
ter aufgetreten wäre, wurde nicht angenommen. 
 
Demgegenüber hat ein weiterer Organisator eines Mittelaltermarktes Interesse bekundet, in 2015 
einen solchen Markt in Ochtrup unter Einbeziehung eines ortsansässigen Wirts selbst durchzufüh-
ren. 
Hier wird die Verwaltung die weitere Entwicklung  beobachten und ihre Unterstützung im gebote-
nen Umfang anbieten. 
 
Zur Klarstellung hinsichtlich der vom Ausschussvorsitzenden gewünschten Einberufung des Aus-
schusses für Wirtschaftsförderung zu der Thematik sei angemerkt, dass dieser per Email gebeten 
wurde, Tagesordnungspunkte für eine Sitzung zu benennen, da aus Sicht der Verwaltung keine 
Beratungsgegenstände vorlagen, die eine Ausschusssitzung notwendig gemacht hätten. Es ist 
zutreffend, dass in dem vom Vorsitzenden vorgegebenen Zeitrahmen für eine Ausschusssitzung 
bereits eine hohe terminliche Auslastung der Verwaltungsleitung in den üblichen Sitzungszeiten 
vorlag.  
Bisher ist die Anfrage der Verwaltung noch ohne Antwort geblieben. 
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